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Das Programm des 17. Kinoseminars: 

 

CineMotion Itzehoe: 

13. September 2010: 19.30 Uhr – Invictus – Unbezwungen (ab Klasse 8) 

14. September 2010:   8.30 Uhr – Hoppet (Kl. 4 und 5) 

                                   9.15 Uhr – Jimmy Grimble (Klasse 6, 7) 

                                  15.00 Uhr – Hoppet (ab Klasse 6) 

                                  19.30 Uhr – Berlin `36  

15. September 2010:   8.30 Uhr – Jimmy Grimble (Klasse 8,9 und 10) 

                                    9.00 Uhr – Invictus – Unbezwungen (ab Klasse 8) 

 

A1lgemeine Informationen 

Eintrittspreise: 

 a) Schulveranstaltungen: - pro Schüler/in: 3,50 € 

  - begleitende Lehrkräfte: frei 

 b) Nachmittags- und Abendveranstaltungen: 5,00 € 

(Nehmen Gruppen - Schulklassen, Jugendgruppen, usw. - geschlossen an einer 

Nachmittag- oder Abendveranstaltung teil, so beträgt der Eintrittspreis 3,50 € pro 

Besucher. Jeweils ein/eine Betreuer/in bzw. Lehrkraft ist pro Gruppe frei.)  

 

Eintrittskarten: 

Karten für die öffentlichen Nachmittags- und Abendveranstaltungen können an 

der Kinokasse erworben werden. Das CineMotion Itzehoe nimmt Vorbestellungen 

unter Tel. 04821/2338 entgegen.  

 

Schulen wie Jugendgruppen richten ihre verbindlichen Kartenbestellungen bitte 

schriftlich oder telefonisch an das Medienzentrum des Kreises Steinburg, Postfach 

1632, 25506 Itzehoe, Tel. 04821/69449; eMail: verleih@medienzentrum-

steinburg.com. Die Veranstalter bitten darauf zu achten, für welche 

Klassenstufen die Filme jeweils geeignet sind. 

 

  

17. Kinoseminar 

- Über 15 Jahre Filmarbeit im Kreis Steinburg 

- 

Informationsveranstaltung für Lehrer/innen, Erzieher/innen: 

31. August 2010, 15.30 Uhr, 

Medienzentrum des Kreises Steinburg, Poststraße 16, 25524 Itzehoe 

13. bis 15. September 

CineMotion Itzehoe 

Nähere Informationen: www.medienzentrum-steinburg.com 

Medienzentrum, Gesundheitsamt, Amt für Jugend, Familie und Sport 

des Kreises Steinburg 

www.medienzentrum-steinburg.com
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Es gibt nur einen Jimmy Grimble 

Großbritannien 2000, Regie: John Hay; 105 Minuten; 

FSK: ab 6  

 

Jimmy spielt wirklich klasse Fußball - jedenfalls so 

lange ihm niemand zuschaut. Sobald er im Team auf 

dem Rasen steht, ist leider das ganze Ballgefühl weg. 

Als hätte er plötzlich zwei linke Füße. Das sind nicht 

die besten Voraussetzungen, um Profi-Fußballer zu 

werden. Jimmys Lieblingsverein Manchester City ist 

leider nicht der Favorit seiner Mitschüler. Die schwärmen ausnahmslos für Manchester 

United und verprügeln Jimmy deshalb, sobald sie ihn treffen. "Gorgeous" Gordon ist 

Jimmys ärgster Widersacher - ein anmaßender Typ aus reichem Hause, der nicht nur 

Jimmy die Hölle heiß macht. Jimmys Schule braucht dringend Geld für eine neue 

Sporthalle. Dieses Geld will Gordons Vater stiften, wenn die Schule bei der Fußball-

Schulmeisterschaft ins Finale kommt. Sportlehrer Wirral soll dafür sorgen, dass das 

klappt. Doch Eric Wirral hat im Grunde mit seinem Leben abgeschlossen. Was soll er 

sich mit dem anmaßenden Gordon herum ärgern, der alles besser weiß und sich nichts 

sagen lässt - Eric Wirral scheint es egal zu sein, ob das Team gewinnt oder verliert. 

Jimmy aber ist das nicht egal. Mit den alten Schuhen, die ihm eine seltsame Frau 

geschenkt hat, schießt er ein sensationelles Tor und glaubt fortan, dass es Zauberschuhe 

sind. Als Jimmy herausfindet, dass Eric Wirral einst ein Star bei Manchester City war, 

setzt er alles daran, Eric Wirrals Lebensgeist und Leidenschaft wieder wachzurütteln. 

Eine heiße Fußballsaison beginnt, die nicht nur Jimmys Leben umkrempelt.  

 

Auszeichnungen: Gläserner Bär der Kinderjury des 

Kinderfilmfestivals Berlin 2001. 

 

Invictus - Unbezwungen 

Drama/Biographie - USA 2009 

FSK: Freigegeben ab 6 Jahren - 133 

Min.  

Südafrika 1995: Der gerade zum Präsidenten gewählte Nelson Mandela sieht den 

Kampf gegen die Nachwehen der Apartheid als sein höchstes Ziel an. Gerade den Sport 

begreift er als große Chance, das noch immer geteilte Volk zusammenzubrin-  
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gen. So unterstützt er mit allen Mitteln die in Südafrika stattfindende  Rugby-WM und 

die südafrikanische Mannschaft, mit ihrem weißen Kapitän  Francois Pienaar. Sein 

Auftrag: Das Team soll die Weltmeisterschaft gewinnen. 

 

Berlin '36 

Deutschland 2009; Drama, Biografie; Regie: Kaspar 

Heidelbach; Darsteller/innen: Karoline Herfurth, 

Sebastian Urzendowsky, Axel Prahl, August Zirner, Maria 

Happel u.a.; Laufzeit: 100 min; FSK: ohne 

Altersbeschränkung; FBW-Prädikat: Wertvoll 

Berlin 1936. Die USA drohen die Olympischen Spiele zu 

boykottieren, sollten jüdischen Sportlern/innen die 

Teilnahme versagt werden. Aus diesem Grund holt der 

Reichssportführer die bereits nach England emigrierte 

jüdische Spitzenathletin Gretel Bergmann ins deutsche 

Trainingslager. Weil er jedoch den wahrscheinlichen Sieg der herausragenden 

Hochspringerin verhindern will, schickt er ebenfalls die noch unbekannte Marie Ketteler 

ins Rennen, die in Wirklichkeit ein Mann ist. Womit niemand gerechnet hat: Die beiden 

Außenseiter/innen freunden sich an und stärken sich den Rücken. Selbst als Gretel 

hinter die wahre Identität ihrer vermeintlichen Rivalin kommt, behält sie das für sich. 

Gemeinsam wollen sie siegen. Doch wenige Tage vor der Eröffnung der Spiele wird 

Gretel aus dem Olympiateam ausgeschlossen... 

  

Hoppet 

Schweden, Norwegen, Deutschland 2007; Regie: Petter Næss; 

Darsteller/innen: Ali Abdulsalam, Peter Stormare, Mariwan Tofik, 

Richard Jarl, Ronas Gemici, Talar Hussein u.a.; Laufzeit: 89 min; 

FSK: ab 6 J. 

Gleich neben dem Portrait von Astrid Lindgren hängt auf dem 

Stockholmer Flughafen ein riesiges Foto der schwedischen 

Hochspringerin Kajsa Bergqvist. Der zwölfjährige Azad bleibt kurz stehen und 

betrachtet es lächelnd. Seit er ein kleiner Junge ist, verehrt er die Sportlerin, und schon 

früh sah er sich lieber Leichtathletikwettkämpfe als Fußballspiele im Fernsehen an. 

Irgendwann einmal will auch er so gut und so hoch springen können wie sein großes 

Vorbild. Doch Azads Freude ist nur von kurzer Dauer. Gemeinsam mit seinem zwei 

Jahre älteren Bruder Tigris und einer befreundeten Familie seiner Eltern ist Azad auf der 

Flucht. Eigentlich sollte er mit Tigris ins deutsche Frankfurt am Main zu ihrem Onkel 

reisen. Doch eine Schlepperbande hat die Kinder hereingelegt. Nun sind sie in Schwe- 

den, ganz auf sich alleine gestellt... 

 


